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Sie hatten eine Veranstaltung, aber wir waren nicht da? Schi-
cken Sie uns ein Bild, am besten per E-Mail an do-west@ruhr-
nachrichten.de, rufen Sie an unter 90 59 48 70 oder laden Sie
das Foto direkt im Internet hoch: www.RuhrNachrichten.de/dowest
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So kommen Sie in die Zeitung

Ausverkauftes Haus meldete das Café Froschkönig in Mengede
für den Auftritt von Kriszti Kiss. Die Schauspielerin trug dem be-
geisterten Publikum Texte des berühmten Satirikers Ephraim
Kishon vor. RN-Foto Schütze

Lachen im Froschkönig

Die Caritas der Heilig-Kreuz-Gemeinde Rahm gestaltete jetzt ei-
nen kompletten Nachmittag für die Senioren der Gemeinde. Der
Nachmittag begann mit einer Heiligen Messe mit Bußandacht und
ging dann über in einen Unterhaltungsnachmittag im Gemeinde-
zentrum. RN-Foto  Schütze

Caritas unterhält Senioren

Die Siedlergemeinschaft Agricola 1954 in Westrich veranstaltete
ihre mittlerweile zweite Pflanzentauschbörse. Im und am Fabido-
Familienzentrum KiTa Elfenwald konnten Hobby-Gärtner Garten-
pflanzen, Sämereien oder Zimmerpflanzen von privat zu privat
weitergeben. RN-Foto Schütze

Agricola tauschte Pflanzen
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Denn der Diplom-Ingenieur
Gotthard Grieseler baut das
ehemals städtische Gebäude
gerade aufwändig zu seinem
neuen Firmensitz um. „Viel
Optimismus braucht man, um
ein solches Projekt anzuge-
hen“, betont Grieseler. „Dazu
zuverlässige Partner und
möglichst viele eigene Ideen“.

Und von letzteren hat er
reichlich, wie man seinem
Unternehmens-Portfolio ent-
nehmen kann. Darin stehen
Ingenieurdienstleistungen
wie Umwelttechnik, Immobi-
lienbewertung und Geotech-
nik, aber auch Trinkwasser-
untersuchung und Unfallver-
hütung in Immobilien. Dazu
bietet seine Firma ein um-
fangreiches Paket an Qualifi-
zierungs- und Fortbildungs-
maßnahmen an.

Doch wie kommt ein findi-
ger Geschäftsmann, der schon
in verschiedenen deutschen

Großstädten tätig war, zu
dem Entschluss, ein seit sechs
Jahren leer stehendes ehema-
liges Schulgebäude in einem
Dortmunder Vorort zu seiner
neuen Firmenzentrale umzu-
bauen? Die Antwort ist ein-
fach: Zufällig. „Einer meiner
ersten Aufträge von der Stadt
Dortmund hatte mit der Sa-
nierung des Grundstückes zu
tun“, klärt er auf. Im Zuge
dieses Auftrages hatte er dort
natürlich regelmäßig zu tun,
und irgendwann sei ihm dann

aufgefallen, „wie schön das
Gebäude ist“, erinnert sich
der 51-Jährige. Weniger ein-
fach als der Entschluss zum
Erwerb war dann dessen Um-
setzung. Ein zähes Ringen mit
der Stadt sei es gewesen,
doch die Mengeder Politiker
hätten ihn kräftig unterstützt,
lobt er.

Nun wird seit einem Jahr
umgebaut, besser gesagt
kernsaniert. Denn die Arbei-
ten förderten gravierende
Mängel zu Tage, die nur mit

Verschönerungsarbeiten
nicht zu beseitigen waren. So
erwiesen sich die Holzbalken
der Zwischendecken als der-
art marode, dass sie ausge-
tauscht werden mussten. Ge-
nauso wie das schon erwähn-
te, noch nicht ersetzte, Trep-
penhaus.

Eine-Million-Euro-Projekt

Die Arbeiten im Erdgeschoss
sind hingegen schon abge-
schlossen. „So können meine
30 Angestellten zumindest
schon einmal staubfrei arbei-
ten, das war in den letzten
Monaten nämlich nicht mög-
lich.“

Aber es bleibt noch viel zu
tun, bis das Eine-Million-
Euro-Projekt abgeschlossen
sein wird. Als Termin nennt
Grieseler „Mitte des Jahres“.
Kaum vorstellbar, sieht man
den aktuellen Stand der Ar-
beiten. Aber auch da setzt
sich der Optimismus des Bau-
herren durch: „Ich bin sicher,
wir werden planmäßig fer-
tig.“ Nils Heimann

www.grieseler-gmbh.de
......................................................
Bei uns im Internet:
Fotostrecke vom Umbau unter

 www.RuhrNachrichten.de/dowest

Eine Firma in der Schule
MENGEDE. Ein riesiges Loch
gähnt derzeit dort, wo noch
vor kurzem Stufen den Blick
auf den Dachstuhl der ehema-
ligen Schule an der Mengeder
Schulstraße verstellten. Ein
Anblick, der bald der Vergan-
genheit angehören wird.

Ingenieur baut ehemals städtisches Gebäude zu seiner Unternehmenszentrale um

Noch kann man vom Erdgeschoss den Dachstuhl sehen, da
auch das gesamte Treppenhaus erneuert werden muss. RN-Foto 

Rund eine Million Euro investiert Gotthard Grieseler in das Gebäude an der Mengeder Schulstraße. RN-Fotos Heimann

IM WESTEN. Das heutige
Osterferienprogramm:
› 15 bis 21 Uhr, Lagerfeuer
bei der JFS Lütgendortmund,
Heinrich-
Sonder-
mann-
Platz.
› 17 bis
20 Uhr,
Graffiti-
Work-
shop im
„Smile“,
Dörwer-
straße.
› 15 Uhr, Lagerfeuer an der
JFS Marten, Wischlinger
Weg.
› Ab 14 Uhr, Grillfest auf dem
ASP Rahm, Jungferntalstra-
ße.
› 9.30 Uhr, Treffen am HoT
Mengede, Burgring, zum Be-
such der Feuerwehr
› 11 bis 17 Uhr, Grillfest im
„Kess“, Wenemarstraße.

Grillen zum Ende
der Ferien

HUCKARDE. Die KAB St. Urbanus Huckarde lädt ihre Mitglieder
und Interessierte heute (13.4.) um 19.30 Uhr zu einer Veran-
staltung in das Gemeindehaus St. Urbanus, Am Dieckhof, ein.
Apothekerin Gitta Bellstedt referiert zum Thema „Gegen jedes
Leiden ist ein Kraut gewachsen“. Anschließend gibt es Gele-
genheit für Fragen und Diskussionen.

Vortrag bei der KAB Huckarde

WISCHLINGEN. Nach den
Osterferien starten neue Kur-
se für Wassergymnastik im
Solebad Wischlingen. Die
Kurse beginnen Montag
(16.4.) um 19 Uhr und Mitt-
woch (18.4.) um 18 Uhr. An-
meldung unter Tel. 17 17 09

Neue Kurse
Wassergymnastik

KIRCHLINDE. Der nächste
„Aus-Zeit“-Gottesdienst der
Schwerpunktpfarrstelle der
evangelischen Kirchenge-
meinde Kirchlinde/Rahm be-
ginnt heute um 18.30 Uhr in
der evangelischen Kirche,
Rahmer Straße 383. Im Mit-
telpunkt steht der Komponist
Johann Sebastian Bach.

„Aus-Zeit“ mit
Musik von Bach

LÜTGENDORTMUND. Das Se-
niorenzentrum Am Volksgar-
ten, Volksgartenstr. 51, lädt
heute (13.4.) 15 Uhr zum Su-
perbingo in das Restaurant
ein. Es wird ein Kostenbeitrag
von 0,20 Euro pro Bingokarte
erhoben.

Bingo im
Seniorenzentrum

MENGEDE. Die Reservisten im Dortmunder Nordwesten treffen
sich heute (13.4.) um 19 Uhr im Haus Rüther, Mengeder Str.
253. Referent ist Udo Angermann mit dem Thema „Neue
Struktur der Bundeswehr“.

Treffen der Reservisten

MENGEDE. Der Knappenverein „Glück auf Mengede“ lädt heu-
te (13.4.) um 18 Uhr zur Monatsversammlung in die Sport-
klause an der Wodanstraße 26. Im Rahmen der Veranstaltung
hält Dr. Heinrich Mönnighoff einen Vortrag, bei dem er Stel-
lung zu den Fragen der Arzneimittelversorgung und des Ge-
sundheitswesens bezieht. Bereits ab 17 Uhr gibt es ein ge-
meinsames Kaffeetrinken.

Knappen treffen sich

BODELSCHWINGH. Die KAB St.
Josef veranstaltet heute
(13.4.) im katholischen Ge-
meindezentrum Bodel-
schwingh, Rohdesdiek 6, ei-
nen Vortrag zum Thema „Der
Schöpfung verpflichtet – Um-
weltschutz aus biblischer
Sicht“. Referentin ist Renate
Lanwert-Kuhn vom Regional-
büro West der KAB. Beginn ist
um 19 Uhr.

Umweltschutz aus
biblischer Sicht

WESTERFILDE. Die Ortsgruppe
Westerfilde-Bodelschwingh
der IG BCE lädt heute (13.4.)
zu einer Bildungsveranstal-
tung in die Gaststätte „Im
schönen Wiesengrunde“,
Mosselde 59, ein. Ab 18 Uhr
referiert Hauptkommissar
Hans Joachim König zum
Thema „Wie schütze ich mein
Eigentum“.

„Wie schütze ich
mein Eigentum?“

DORSTFELD. Es gibt eine neue
Ausstellung im Seniorenhaus
Vinzenz am Vogelpothsweg.
25 Bilder des Künstlers Sieg-
fried Leckler können die Be-
sucher dort noch bis zum 15.
Mai betrachten.

Nachdem er auf der Meis-
terschule in Münster eine
Klausur in Perspektivzeich-
nen erfolgreich abgelegt hat-
te, begann Leckler mit der
Malerei. Die Farbenlehre
nach Itten, war nach eigener
Aussage die größte Hürde. Er
studierte die alten Meister
und fertigte Kopien von Dali
und Klimt an, um „die Ge-
heimnisse der klassischen
Malerei kennen zu lernen“.

Aus seinen Arbeiten hat sich
im Laufe der Zeit der Linis-

mus herauskristallisiert.
Feinste Linien bilden das Ge-
rüst, werden aber von einem
Farbkontrast unterstützt. Ver-
einzelt verliert Leckler sich
dabei im Symbolismus sowie
in surrealen Elementen.

Wahrheit ins Bild

„Mein Ziel ist eine Malerei,
die die moderne mit der klas-
sischen Malerei verbindet
und die es möglich macht, ei-
nen unverkrampften Pinsel-
strich zu setzen, mit dem
Ordnung und Wahrheit ins
Bild gelangen“, erläutert der
Künstler seine Vorgehenswei-
se. „Somit ist die Malerei im-
mer ein Kampf mit dem in-
nersten Sein und der äußeren
Welt.“

Siegfried Leckler malt
im „Linismus-Stil“

Werke im Seniorenhaus Vinzenz zu sehen
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